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August 2022 

Liebe Freund/innen und Mitglieder des NABU Ulm/Neu-Ulm, 

 

dieser Mitgliederbrief ersetzt in Kurzform wieder das gedruckte Veranstaltungsprogramm. Vielleicht 
können wir im nächsten Sommer zum Programm-Versand zurückkehren. Die Veranstaltungen geben 
wir auch über unsere Homepage, die Presse und Instagram (@nabu.ulm.neuulm) bekannt. 

Außerdem will der Brief natürlich über Ereignisse in unserer Ortsgruppe informieren. Diese Funktion 
übernimmt seit Ende 2021 aber auch der Newsletter, den Sie als PDF auf unserer Homepage finden 
(„Wir über uns / Newsletter“). Sie können ihn abonnieren. Der Versand erfolgt dann per E-Mail. Wenn 
im Sommer 2023 das Veranstaltungsprogramm wieder erscheint, wird der gedruckte Mitgliederbrief 
eingestellt. 

Im vorigen Mitgliederbrief hatten wir abgefragt, wer künftig alle Infos von uns nur noch per E-Mail er-
halten möchte. Die Rückmeldungen sind sicher noch nicht vollständig, aber wir haben unseren Vertei-
ler entsprechend angepasst und schicken diesen Brief in Papierform nur an die Mitglieder, die keine 
E-Mail-Adresse angegeben haben. Wenn auch Sie künftig nur noch per Mail informiert werden 
möchten, schreiben Sie uns bitte. 

 

Was also geschah im Sommer in unserer NABU-Gruppe? 

Im Mai hatten wir unsere jährliche Mitgliederversammlung, ganz ungewohnt wieder in Präsenz. Wir 
besprachen die erfreuliche Entwicklung im Verein durch neu gewonnene Aktive, die trotz der Corona-
Depression unsere Arbeit ganz erheblich voran gebracht haben: Wiederbelebung der Familiengruppe, 
verbesserte Öffentlichkeitsarbeit, Umgestaltung der Homepage, Intensivierung der Verteidigung der 
Belange des Naturschutzes bei Bauvorhaben und ähnlichen Eingriffen in die Natur. Im Berichtszeit-
raum erstellte Matthias Groß elf fundierte Stellungnahmen zu solchen Projekten. Das ist jeweils mit 
erheblichem Aufwand verbunden, und in einigen Fällen führte es tatsächlich zum Umdenken und zu 
Planungsänderungen. 

Über alle diese Entwicklungen finden Sie weitere Informationen im Newsletter. 

Neuwahlen standen bei dieser Mitgliederversammlung nicht an. Es bleibt also bei den Sprecherrats-
mitgliedern Katrin Büchler (Kasse), Helmut Göhring, Sabine Kröber, Nathalie Pülmanns, Klaus Schil-
hansl und Wiltrud Spiecker, und bei den Kassenprüfern Pia Lingl und Reinhard Peichl. 

Behördlicher Naturschutz: Wenn durch z.B. Baumaßnahmen Naturflächen zerstört oder in ihrer Be-
deutung für den Naturhaushalt geschmälert werden, ist dies durch den Verursacher durch behördlich 
angeordnete Aufwertungen an anderer Stelle zu kompensieren. Die Behörden sind verpflichtet, dar-
über ein öffentlich zugängliches Kompensationsverzeichnis vorzuhalten. Helmut Göhring, Sabine 
Kröber, Julia Obenauer, Sabine Peter und Matthias Groß haben diese Ausgleichsmaßnahmen der 
Stadt Ulm in Stichproben einmal genauer unter die Lupe genommen. Sie wollen verstärkt darauf ach-
ten, ob diese auch umgesetzt und langfristig beibehalten und gepflegt werden. Unsere Aktiven suchen 
die Standorte heraus und beurteilen den Umsetzungs- und Erhaltungszustand. Die Ergebnisse dürften 
interessant werden. 

Natur- und Klimaschutz: Als NABU setzen wir uns nachdrücklich für den Naturschutz ein. Dies ist 
heute notwendiger denn je. Dazu gehört untrennbar auch der Klimaschutz. Alles Leben hängt vom 
Klima der Erde ab, auch wir, die menschliche Bevölkerung des Planeten. Wir sehen in diesem Som-
mer täglich neu, wie gefährdet das Leben auf der Erde ist: Dürre und Überschwemmungen wechseln 
sich ab, selbst in unseren „gemäßigten Breiten“; Waldbrände gibt es neuerdings auch in 
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Norddeutschland und anderen Regionen, wo man das bisher nicht kannte, und so 
weiter. Und das sind erst die Anfänge. 

Das Hausrotschwänzchen rechts hatte seine Eltern verloren. Ich habe es aufgezo-
gen und schließlich an der Blau freigelassen. Wie lange kann ich das noch? Wann 
muss ich mich fragen, ob unsere Umwelt überhaupt noch als Lebensraum geeignet 
ist? 

Die abgestimmten Kreisläufe in der Natur sind aus dem Gleichgewicht gekommen. 
Wir können nur hoffen, durch Gegen- und Kompensationsmaßnahmen zu errei-
chen, dass sich ein neues Gleichgewicht einstellt, in dem wir überleben können. Wir 
vom NABU versuchen daran mitzuwirken. Bitte tun Sie das auch! 

 

Veranstaltungs-Termine: 

 

• Wir freuen uns, nach langer Pause wieder zu einem Vereinsabend einladen zu 
können: Sa, 24.09.2022, 17 Uhr im Quartiersgarten im Dichterviertel an der 
Grünfläche Innere Wallstraße/Böblingerstraße: Gemütliches Beisammensein 
mit Feuerzauber. Bitte Picknickdecke mitbringen und über unsere Homepage 
anmelden.  

• Nistkastenkontrolle an der Roten Wand, mit Reinigungsarbeiten, Sa, 22.10.2022, Treffpunkt 10:00 
Uhr am Eingangstor beim Wiblinger Wasserwerk. 

• Biotoppflege-Termine im Arnegger Ried finden samstags statt, 8., 15. und 29.10.2022, Treffpunkt 
jeweils 9:00 Uhr an der Hütte an der Bahnlinie. Ab 12:00 Uhr Entspannung bei einem kleinen Im-
biss. Bitte an Gummistiefel oder feste Schuhe denken. Arbeitsgerät wird gestellt. 

• Im Oktober werden wir das Dornstädter Startup Albapfel besuchen, welches Craft-Cider aus den 
Äpfeln heimischer Streuobstwiesen herstellt. Das genaue Datum ist wetterabhängig, Interessen-
ten können sich aber bereits jetzt bei Julia Obenauer anmelden (julia_obenauer@web.de) 

• Stunde der Wintervögel: bundesweite Mitmach-Aktion 06.-08.01.2023, Infos siehe Webseite 
https://www.nabu.de/tiere-und-pflanzen/aktionen-und-projekte/stunde-der-wintervoegel/ 

• Vogelführungen  

o So, 09.10.2022 Beobachtung durchziehender Zugvögel am Oberelchinger Stausee 
und auf der Napoleonshöhe, Treffpunkt Parkplatz am Zulauf des Stausees, unterhalb der 
Donaubrücke, 8:30 Uhr 

o So, 13.11.2022 Vogelwelt am Faiminger Stausee, Treffpunkt 9:00 Uhr am Bf. Günz-
burg 

o So, 04.12.2022 Winterliche Beobachtungen in der Friedrichsau. Treffpunkt 9:00 Uhr 
Haltestelle Donauhalle 

o So, 12.02.2023 Wintervögel am Donaurieder und Erbacher Stausee, Treffpunkt 9:30 
Uhr am ehemaligen Gasthof Adler, rechts direkt am Ortseingang Donaurieden 

• Familientermine jeweils 15-17 Uhr, Anmeldung und Kosteninformationen unter https://www.nabu-
ulm-neu-ulm.de/kids-co/familiennachmittage/ 

o So, 9.10.2022: Becherlupensafari im Blaupark, Treffpunkt am Bolzplatz 

o So, 6.11.2022: Bäume im Herbst, Friedrichsau, Parkplatz an der Wielandstraße 

o So, 11.12.2022: Winterlicher Feuerzauber, Quartiersgarten im Dichterviertel, ausnahms-
weise 15:30-17:30 Uhr, an der Grünfläche Innere Wallstraße/Böblingerstraße 

o So, 8.1.2023: Wintervogelzählung, Quartiersgarten im Dichterviertel 

o So, 12.2.2023: Schnitzen im Duft- und Tastgarten am Kobelgraben 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Wiltrud Spiecker 
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